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Auftrag Bauinventar

•Grundlage: Gesetz über den Schutz von Kulturdenkmäler

(Denkmalschutzgesetz) vom 4. Februar 2004 (NG 322.2 DSG).

•Art. 5 DSG: Zur Bestandesaufnahme erarbeiten der Kanton und

die Gemeinden gemeinsam Inventare  der schutzwürdigen und

unter Schutz gestellten Objekte. Die Inventare werden je separat

für den Ortsbildschutz, den Denkmalschutz und die

Bodenaltertümer erstellt.
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Bestehende Inventare

Bundesinventare:

• Inventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz (ISOS)

• Bundesinventar der Landschaften und Naturdenkmäler von

nationaler Bedeutung (BLN)

• Das Inventar der historischen Verkehrswege der Schweiz (IVS)

• Das Schweizerische Inventar der Kulturgüter von nationaler und

regionaler Bedeutung (KGS Inventar)

• Objekte unter Bundesschutz

Bildungsdirektion, Amt für Kultur, Fachstelle für Denkmalpflege

23.11.2012 6

Bestehende Inventare

Inventare Kanton Nidwalden:

•Bauernhausinventar (ab 1984)

•Verzeichnis der Kulturdenkmäler im Richtplan NW

•Inventar der Bauten des 20. Jh. (2004)

•Denkmalschutzinventar

•Kantonales Inventar der geschützten Bauobjekte (KIGBO)

•NEU: > BAUINVENTAR
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Stand Arbeiten Bauinventar

•Fertiggestellt: Buochs, Beckenried, Dallenwil, Hergiswil,

Ennetbürgen, Ennetmoos, Emmetten,  Oberdorf, Stans, Stansstad,

Wolfenschiessen
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Termine Bauinventar

•Genehmigung aller Bauinventare bis Ende 2012.

•Ab 2013: Start Erfassung der Inventarblätter im LIS

•2014: LIS – Ebene „Denkmalpflege“ geht online
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Zweck der Orientierung

•Die Eigentümer/-innen werden auf das Bauinventar aufmerksam

gemacht und über dessen Sinn und Zweck informiert.

•Fehlerhafte Angaben oder weiterführende Hinweise der

Eigentümer/-innen können in den Inventarblätter berücksichtigt

werden.

•Die Eigentümer/-innen werden über das Projekt „LIS-Ebene

Denkmalpflege“ aufmerksam gemacht.
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Inhalt Inventarblatt

•Infozeile mit Angaben zum Objekt und Einstufung (Status)

•Situationsplan mit Markierung Objekt

•Ansichten von Aussen

•Kurzbeschrieb / Baugeschichte
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Schutzwürdige Objekte

•Status „Schutzwürdig A“: Schutzanspruch klar erkennbar

•Status „Schutzwürdig B“: Vertiefte Abklärungen sind erforderlich

•Status „Schutzwürdig C“: Objekte im Ermessen der Gemeinde

•Dokumentiert (Bauten nach 1980): vorsorgliche Aufnahme
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Bedeutung Status

•Status „Schutzwürdig A“: Objekte die potenzielle Schutzobjekte

sind und eigentlich geschützt sein sollten.

•Status „Schutzwürdig B“: Objekte die genauer untersucht werden

müssen bevor klar ist, ob sie geschützt werden sollen.

•Status „Schutzwürdig C“: Objekte im Ermessen der Gemeinde.
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Vereinbarung Kanton/Gemeinde

•Status „Geschützt“: Objekte, die vom Regierungsrat geschützt wurden .

Sie sind im Denkmalverzeichnis eingetragen.

•Status „Schutzwürdig A+B“: Die Gemeinde orientiert die Fachstelle für

Denkmalpflege bei baulichen Veränderungen am Objekt. Die

Denkmalpflege stellt der Gemeinde eine Stellungnahme zu.

•Status „Schutzwürdig C“: Stellungnahme der Denkmalpflege im Ermessen

der Gemeinde.

•Status „Dokumentiert“: wichtige Objekte mit Baujahr nach 1980
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Besten Dank für Ihre

Aufmerksamkeit

Kontakt:

Fachstelle für Denkmalpflege des Kantons Nidwalden,

Mürgstrasse 12, 6370 Stans

T 041 618 73 42

Gerold.kunz@nw.ch


